
CIN - der neue Kodex für 
Beherbergungsbetriebe 
 
Der CIN (Codice Identificativo Nazionale), auch 
als Identifikationscode für 
Beherbergungsbetriebe bekannt, ist eine neue 
gesetzliche Verpflichtung, die darauf abzielt, 
den Tourismusmarkt transparenter zu 
gestalten und illegale oder nicht gemeldete 
Unterkünfte einzudämmen. Diese Maßnahme 
wurde eingeführt, um eine einheitliche 
Registrierung von Beherbergungsbetrieben zu 
ermöglichen und die Verfügbarkeit von 
zuverlässigen Daten zu gewährleisten. 
 
Für welche Beherbergungsbetriebe ist der CIN 
verpflichtend? 
Der CIN ist für alle Arten von Betrieben 
verpflichtend, die touristische Unterkunfts- 
oder Beherbergungsdienstleistungen anbieten. 
Dazu gehören: 

• Hotels 

• B&Bs 

• Ferienhäuser 

• Ferienwohnungen 

• Campingplätze 

• Gasthöfe 

• Landgasthöfe 

• Hostels 

• Fremdenzimmer 
 
Hauptziele und Gründe für die Einführung 
• Bekämpfung illegaler Unterkünfte: Eine 

der Hauptmotivationen ist die 
Eindämmung der wachsenden Zahl 
illegaler oder nicht gemeldeter 
Beherbergungsbetriebe. Diese Betriebe 
zahlen oft keine Steuern und bieten keine 
ordnungsgemäßen Dienstleistungen an, 
was zu einem unfairen Wettbewerb führt. 

• Transparenz und Sicherheit: Der CIN soll 
sicherstellen, dass nur registrierte und 
regulierte Betriebe ihre Dienstleistungen 
auf Online-Plattformen anbieten können. 
Dies dient nicht nur der Transparenz, 
sondern auch dem Schutz der Reisenden. 

• Bessere Datenerfassung: Der CIN 
ermöglicht es den lokalen und nationalen 
Behörden, genauere Daten über die Anzahl 
der touristischen Unterkünfte zu erfassen, 
was für die Planung von Infrastrukturen 
und Dienstleistungen von großer 
Bedeutung ist. 

 

Regionale Unterschiede 
Obwohl der CIN eine nationale Verpflichtung 
darstellt, kann die Umsetzung und die genauen 
Anforderungen je nach Region variieren. Einige 
Regionen Italiens haben vorab eigene 
Identifikationscodes oder 
Registrierungsverfahren eingeführt, bevor der 
CIN auf nationaler Ebene verpflichtend wurde. 
Nichtsdestotrotz, muss von jedem 
Beherbergungsbetrieb der CIN angefordert 
werden. 
WICHTIG: Alle Betreiber von 
Beherbergungsbetrieben müssen den CIN auf 
allen Plattformen und Werbemitteln, auf 
denen sie ihre Unterkunft anbieten, deutlich 
angeben. 
 
Strafen bei Nichtbeachtung 
Betriebe, die den CIN nicht korrekt angeben 
oder keinen gültigen CIN besitzen, riskieren 
erhebliche Strafen. Diese Strafen können von 
Geldbußen bis hin zur Schließung des Betriebs 
reichen. 
 
Zusammengefasst ist der CIN für alle Betriebe 
verpflichtend, die touristische 
Unterkunftsdienstleistungen anbieten, 
unabhängig von ihrer Größe oder ihrem 
Geschäftsmodell. Er ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Bemühungen, den 
Tourismussektor transparenter und regulierter 
zu gestalten. 
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